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Frischer Wind für den Vorstand
Alpnach Als neuer Präsident der Rettungsstation

Sarneraatal wurde einstimmig Manuel von Flüe gewählt.

Wechsel im Vorstand der Rettungsstation (von links): Bruno Odermatt
(bisheriger Präsident), Manuel von Flüe (neuer Präsident), Nadya Röthlin
(bisherige Aktuarin) sowie die neuen Vorstandsmitglieder Marco Rohrer
und Andi Aufdermauer. Bild: Birgit Scheidegger (Alpnach, 7 April 2017)

«Wir hatten ein eher ruhiges Ret-
terjahr», unterstrich Rettungs-
chef Martin Küchler in seinem
Jahresbericht. Von den insge-
samt 2224 Arbeitsstunden ent-
fielen 280 Mannstunden auf sie-
ben geleistete Rettungseinsätze.
«Vor allem vermisste Wanderer
am Pilatus prägten das vergan-
gene Jahr. Einer konnte nur noch
tot geborgen werden», sagte
Küchler an der Generalver-
sammlung der Rettungsstation
Sarneraatal der Alpinen Rettung
Schweiz am Freitag. Nach etli-
chen unfallfreien Jahren wurde
2016 ein Bergretter von einer Ze-
cke gebissen und musste wegen
Borreliose behandelt werden.

In einem kurzen Rückblick
bezeichnete Küchler die Jahres-
ziele als fast erreicht. Die Einsät-
ze seien immer effizient und mit

den richtigen Mitteln abgewickelt
worden. Die medizinische Kom-
petenz sei erweitert, die allgemei-
ne Ausrüstung den Bedürfnissen
der modernen Bergrettung ange-
passt und die Zusammenarbeit
mit den Partnerorganisationen
ausgeweitet worden.

Verbessert werden müssten
die Canyoning-Kompetenz und
das Rettungskonzept. Um dies zu
erreichen investiert die Rettungs-
station Sarneraatal rund 85 Pro-
zent ihrer Arbeitszeit in eine kon-
tinuierliche Aus- und Weiterbil-
dung. Nur so ist es möglich, dass
das hohe Niveau der Mannschaft
gehalten und stetig optimiert
werden kann.

Martin Küchler erwähnte in
seinem Rückblick als grosse He-
rausforderung einen Einsatz im
vergangenen September, bei dem
ein vermisster Wanderer am
Pilatus gesucht wurde. «20 Ret-
ter haben 201 Mannstunden ge-
leistet, davon 14 Stunden im
Nachtdauereinsatz», so der Ret-
tungschef.

Vier neue Mitglieder
aufgenommen

Über Nachwuchs muss sich der
Verein keine Sorgen machen.
Auch dieses Jahr wurden wiede-
rum vier junge Männer einstim-
mig als neue Mitglieder auf-
genommen. Zwei weitere Kan-
didaten werden dieses Jahr
Rettungsluft schnuppern und ein
Probejahr absolvieren. Aktuell
verzeichnet der Verein 72 Aktiv-
sowie 133 Passivmitglieder.

Aktuarin Nadya Röthlin trat



Datum: 10.04.2017

Obwaldner Zeitung
6061 Sarnen
041/ 662 90 70
www.obwaldnerzeitung.ch/

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 5'270
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 528.001

Auftrag: 1037948Seite: 12
Fläche: 35'498 mm²

Referenz: 64941116

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2

von ihrem Amt zurück. Neu in
den Vorstand gewählt wurden
Marco Rohrer sowie Andi Auf-
dermauer. Bestätigt für eine wei-
tere Amtsdauer wurden sowohl
Rettungschef Martin Küchler wie
auch Mario Jöri und Manuel von
Flüe, der neu als Präsident amtet.
«Nach sechs Jahren wollte ich
das Amt in jüngere Hände über-
geben», erklärte Odermatt. «Das
gibt frischen Wind im Vorstand.»

Die Jahresrechnung schliesst
bei einem Aufwand von rund
31 000 Franken mit einem Defi-
zit von gut 2100 Franken. Als be-
sonderes Datum im Jahrespro-
gramm wies Bruno Odermatt auf
den 9. September hin, an dem
das 60-Jahr-Jubiläum der Ret-
tungsstation gefeiert wird. Der
Antrag, auf dieses Fest hin für die
Retter eine neue Jacke anzuschaf-
fen, wurde einstimmig angenom-
men.
Birgit Scheidegger
redaktion@obwaldnerzeitung.ch


